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Amtliches.
Neuenbürg.

In Folge des Beschlusses der Amtsver-
sammlung vom 3. Juni v. I .» und der Errich¬
tung eines täglichen Eilwagenkurseö von hier
nach Gernsbach wird eine neue Organisation
deö Aintsbotciuvesens erforderlich. Die neue
Einrichtung, wobei dreimalige Botengänge in
der Woche angenommen sind, würde folgende
Amtsbotcn erfordern:

1. einen Boten von Birkenfeld nach Neuen¬
bürg;

2. einen Boten der von Liebenzcll über Un¬
terlengenhardt, Bieselsberg, Kapfenhardt,
Grimbach, Salmbach, Engelsbrand nach
Neuenbürg  gehi;

3. einen Boten der von Jgelsloch über Bein-
berg, Maisenbach, Oberlengenhardt, Schwar¬
zenberg, Schömberg, Langenbrand, Wald-
rennach nach Neuenbürg  gehr;

4. einen Boten von Ottenhausen mit Rud¬
mersbach über Arnbach nach Neue »bürg;

5. einen Boten der von UnterniebelSbach über
Oberniebelsbach, Gräfenhausen und Obern-
hausen nach Neuenbürg  geht;

6. einen Boten von Enzklö'sterlc über Nonnen-
miß, Kälbermühle, Cbristophshof und Sprol¬
lenhaus nach Wildbad;

7. einen Boren von Bernbach mit Moosbronn
nach Herrenalb;

8. einen Boten von Dobel über Neusaz und
Rothcnsohl nach Herrenalb;

9. einen Boten von Conweiler nach Schwann;
10. einen Boten von Fclvrennach mit Pfinzweiler

nach Schwann;
11. einen Boten von Dennach nach Schwann.

Jeder der 1l Amtsboten hat eine Dienst-
Caution von Einhundert Gulden durch Unter¬
pfänder oder tüchtige Bürgen zu stellen.

Für die Boten Nr. 1—5 gelten ganz die
Bestimmungen der revidirten Amtsboien-Ord-
nung v. 18. Juni 1855 Enzthäler Nr. 57. bei

den übrigen Boten treten nur soweit Aenderungen
ein als solche nvthwendig werden, weil die Boten
nicht an den Siz der Bezirksämter kommen.

Bezüglich der Zeit der Ankunft und des
Abgangs haben sich die Dolen denfcnigen An¬
ordnungen zu unterwerfen, welche von der AmtS-
versammlung getroffen werden.

Für die kleineren Botengänge werden auch
von Frauenspersonen Bewerbungen angenommen.

Meldungen zu Ucbernahme der Botenstellen
sind binnen 14 Tagen bei der OberamtS-
pfl ege  dahier einzureichen; es haben dabei die
Bewerber onzugeben, welche Belohnung sie an¬
sprechen und Zeugniße über Prädikat und über
die Fähigkeit die verlangte Bürgschaft zu leisten
vorzulegen.

Wenn Gemeinderäthe geneigt sind gegen eine
Aversalvergütung aus dkl Amtsxflegkasse dt»
Besorgung deS Botenganges als Gemeinde-An¬
gelegenheit zu übernehmen so bleibt ihnen über¬
lassen binnen der obigen Frist gleichfalls ihre
Forderungen zu stellen.

Die Ortsvorsteher haben für gehörige Be¬
kanntmachung dieses Aufrufs zu sorgen.

Neuenbürg den 22. Mai 1860.
K. Oberamt.
B ä tzner.

Revier Liebenzell.
Holz - Verkauf.

Dienstag den 29 d. Mts. Nachmittags1Uhr
werden auf dem Raihhauö in Mötilingen:
800 Stämme Tannen aus dem SlcinigSha»
auf dem Stock verkauft.

Neuenbürg, 24. Mar 1860.
K. Forstamt.

Lang.

Revier Langenbrand.
Holz - Verkauf.

Mittwoch den 30. d. Nachmittags4 Uhr.
werden auf dem NathhauS in Langenbrand:
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400 Stämme Tannen aus dem Eulenloch auf
dem Stock verkauft.

Neuenbürg, 24. Mai 1860.
K. Fvrstamt.

Lang.

Forstamt  Wi ' ldberg.
Revier Naislach.

Stamm Holz . Verkauf.
Am Donnerstag den 3l . Mai

Morgens 10 Uhr
auf dem Rathhaus in Calw,

aus dem Siaatswald Höhrberg Abthlg. 1. :
2354 Nadelhol,stamme,

>n,t l 14,800 C.' auf dem Steck;
aus dem Staaiowald Föhrberg Abthlg, 2. r

100 liegende Nadelholzstämme;
aus verschiedenen Distrikten des SiaatswaldeS
LLeckenhardr

500 liegende Nadelholzstämme.
Wildberg, den 21. Mai 1860.

K. Fvrstamt.
Niethammer.

Neuenbürg.
< Holz - Verkauf.
Am Freitag den 1. Juni, Vormittags 10

Uhr, kommen auf dem Ralhhaus hier zur Ver«
steigerung:

1) an gefälltem Holz:
aus dem Stabnvald Weinsteige:

58 tannene Klö;e mit . . . . . 1440 Eck
82 „ Langholzstämme mit 1750 C.<
3 Abornklöze mit . . . . . . . 85 C?

60 Hopfenstangen, 25- 40^ lang,
2 Gerüststangen;

aus dem Sladtwatd Jlgenbcrz:
12 tannene Langholjstämme mit 1200 C.^

2 » auf dem Stock:
aus dem Stadiwalv Jlgenberg:

232 Tannen mit ungefähr. . . 13000 Eck.
Den 24. Mai 1860.

Siadischuldheiß Weßinger.
W i 1 d b a d.

Lang- und Klozholz Verkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

Dienstag den 29 d, M.,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathhause im öffentlichen Aufstreich aus
den Walddistrikten:

Sommerdcrg Ebene5. Abthlg.:
' 82 Stück Langholz;

Sommerberg2. Abthlg. :
47 Stück Langholz;

- ! Sommerberg3. Abthlg. Bärenkling Me-
zenrißu. Straubenriß:
78 Stück Langholz und
39 Stück Sägklöze;

Linie 1. Abthlg. :
23 Stück Langholz und
34 Stück Sägklöze;

Linie2. Abthlg. :
168 Stück Langholz und
213 Stück Sägklöze;

wozu die Kaussliebbabcr eingeladen werden.
Am 24. Mai 1860.

Stadtschuldbei'ffenamt.
Mittler.

E n z t h a l.
Lehrmeister- Gefuch.

Für einen 16jährigen armen Knaben von
hier, der zu seinen Gaben und seiner schon
'/«jährigen Lehrzeit noch ziemlich zurück ist, und
dessen Behandlung genaue Aufsicht und vielGe»
duld erfordert, wird ein Schuhmacher¬
meister  gesucht, der ihn gegen 21 fl. und
beziehungsweise Verlängerung der Lehrzeit vol¬
lends auölehre. Kleidung und Wasche wird von
hier aus geliefert oder besonders vergütet.

Näheres beim
Pfarramt Enzklösterle.

Dennach.
Schul - und Rathhaus -Verfchindlung.

Diese Arbeit wird im Wege der Submission
vergeben.

Nach dem Voranschlag beträgt:
1. die Maurerarbeit . . 25 fl. 36 kr.
2. die Zimmerarbeit . . 133 fl. 59 kr.
3. Verschindlungu. Anstrich 350 fl. 23 kr.

Zus. 509 fl. 58 kr7
Don dem KostenUleberschlag und besonderen

Bedingungen kann täglich auf rem NathhauS
Einsicht genommen werden.

Die Submissionserklärungen, worin hie
Forderungen in Procenten der Voranlchlagspreisc
auszudrücken sind, müssen längstens bis

Freitag den 1. Juni d. I .,
Morgens 8 Ubr,

versiegelt und mit der Aufschrift Submiffkonsan-
erbieten versehen, dem Ortsvorsteber hier, por¬
tofrei übersendet werben. Die Eingaben werden
sofort an demselben Tag Morgens 9 Uhr auf
dem Rathhaus vor dem Gemcinderath eröffnst,
wobei die Submittenten anwvhnen können und
bis dorthin für ihre anerbieicnbe Erklärung zu
haften haben.

Den 22. Mai 1860.
A. A.

des Gemcinderaths:
Schuldheiß Merkte.

Kapfenhardt.
Glanz -Rinden - Verkauf.

Am 29. d. MtS. Vormittags 11 Uhr ver¬
kauft die hiesige Gemeinde etwa 30 Bund Rias
den. Die Zusammenkunft ist auf dem NathhauS.

Den 23. Mai 1860.
Schuldheiß Hölzle.



Privatnachrichten.
Neuenbürg.

Freiwillige Feuerwehr.
Am Pfingstmontag den 28. d. M.

wird ein militärischer Spaziergang in vollständi.
ger Uniform gemacht. Abgang Morgens präcis
5 Uhr vom Raihbause aus, Zurückkunst spätestens
Vormittags9 Ubr.

Den 26. Mai 1860.
Der Kommandant:

Grosmann.

M Zur Abschkevsfeier des Herrn ^
IW Oberförsters Äsfalg  versammelt ^
W man sich am W

Z Neuenbürg . ^
M Zur Abschkevsfeier des Herrn ^

^ Mittwoch den 30. Mai , W
^ Abends6 Uhr, Wj

im Bierkeller von Albert Lutz.

'Neuenbürg.
Tüchtige Maurer

finden Arbeit auf der Seiiscnfabnk
Den 25. Mai 1860.

Fabn'kverwaltung.
Fr. L o o S.

Neuenbürg.
^ Aus Anlaß unserer am Pfingstmontaĝ
^ den 28. Mai stattfindenden Hochzeitfeier ^
^ erlauben wir uns hiesige und auswärtigê

Verwandte, Freunde und Bekannte in den ^
^ Gasthof zum Ochsen(alte Post) auf diesem̂
^ Wege freundlich und höflich einzuladen. ^

Christian Köhler, Hafnermeister. ^
fifj Fricdricke Kaupp. ^

Schwann.
Fahrniß - Versteigerung.

Am nächste,? Pfingstmontag den 23. d. M.
wird im Försterhaus zu Schwann eine Verstei¬
gerung verschiedener Hausgeräthschasten statt¬
finden, wobei insbesondere vorkommt:

1 Auszugtisch, 2 Waschtische, 1 Ruhebett,
Tischzeug, 1 Mehltrog, Porzellan,, Zinn-
geschirr, Leuchter, Koffer, Gläser, Fla¬
schen, Stroh, Kartoffeln re.

Beginn der Versteigerung Mittags 12 Uhr.

W i l d b a d.
Eine größere Parihie

Sensen
ist bei mir ekngetroffen und gebe solche zu den
billigsten Preisen ab.
_ Th . Klunzinger.

W i l d b a d.
Alle Sorten Wezsteine

bei
Th . Klunzinger.

W i l d d a d.
Der Unterzeichnete empfiehlt sich im Photo-

grapbiren auf Glas, Leder oder Wachstuch und
sichert neben den billigsten Preisen wvhlgclungene
Photogiaphieen zu.

Die Sizungszekt dauert nur3—9 Sekunden.
Heinrich Naib»  Photograph.

Atelier im Straubenberg Nr. 50.

Calmbach.
Fahrniß - Versteigerung.

Am Montag den 28. Mal b. I .,
Morgens von 8 Ubr an»

i verkauft der Unterzeichnete in seiner Wohnung
^Hausgeräthschasten durch alle Rubriken worunter:

Kästen, Csmmode, 1 sebr guie Standuhr,
Beiten mit Rosch und Matraze sainmt
den Bettstellen, 2 «inderbctistellen mit
Rosch, verschiedene kleine und große
Fässer, ca. 20 Jmi 1858er Wein,
2 neue und 1gebrauchte» Haut karren,
1 doppelte Mostpreffe sammt Mahl¬
trog, 8 Stücke schone neue Sopba's,
6 Stück mit Roßhaaren gepolsterte
Sessel, 4 Kinterwägelchen, > ncueS^
Bcrnerwägclchen, 1 neuen Fährst fiel,
1 Fuiterichneidmaschine und 3 starke
Bienenstöcke.

SaitlermeisterB a r t h.
Calmbach.

Wer irgend eine Forderung, namentlich
auch aus eingegangenen Bürgschaftsverbliidlich«

>keilen an mich zu machen hat, wolle inncrbalb
10 Tagen seine Ansprüche an mich geltend machen.

Den 22. Mai 1860.
Saitlermeister Barth.

Neuenbürg.
Den heurigen Klee-Ertrag von 1 Vrtl. in

pbern Hausäüern hat zu verkaufen.
Johann Kn oller.

Neuenbürg.
Den heurigen Klee-Ertrag von 3'/, Vrtl.

Daufcld, sowie Vrtl. Heugras im Schloß¬
berg hat zu verkaufen.

Bauer,  Kameralamtsdiener.
Neuenbürg.

Ein LogiS für eine kleinere Familie ist bis
Jakobi d. I . zu vermiethen, wo sagt die Re¬
daktion.
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Neuenbürg.
120 fl. Pflegschafisgeld sind gegen gesezliche

Sicherheit auszuleihen bei
Schmiedmstr. Genßle.

Neuenbürg.
100 fl. sind gegen gesezliche Sicherheit

zum Ausleihen parat beiDen 23. Mai 1860.
Lurgbard  z. Bären.

Kronik.
Würtremh erg.

Bekanntmachung in Postsachen.
In dem Pfarrdorf Herrenal,b,  Ober«

amts Neuendürg, tritt am" l. Juni 1860 ein
Postamt (Postcrvedilion mit Posthallerei) in
Wirksamkeit, welches durch tägliche Postfahrten
zwischen Neuenbürg und Herrenalb und zwilchen
Herrenalb und Gernsbach mit den übrigen Post¬
stellen des Landes in Verbinrung gesezt wird.
Die Einrichtung dieser Poilfahrtrn wird beson¬
ders bekannt gemacht werden. Dem Bestellbe¬
zirk des neuen Postamts werden außer dem Post-
ort und den dazu gehörigen Parzellen Aldsäg-
miihle, Blaiche, Gaisthal, Aschenhütte, Thäl-
wiesc, Zieflensberg und Kullenmühle weiter dir
Gemeinten: 1) Bcrnbach mit den Parzellen
Hardtscheuer und Movsbronn, 2) Dobel mit den
Parzellen Doifsägmühle, Eyachmühle und Jäger¬
haus, 3) Neusaz, 4 >Roihensol und 5) Loffenau
zugetbeilt. Die Postentfernung biträgt: zwischen
Herrenalb und Neuenbürg2'/- geogr. Meilen,
zwischen Herrenalb und Wildbad 2'/« geogr.
Meilen, zwischen Herrenalb und Pforzheim
3V« geogr. Meilen; dies nige zwischen Hcrren-
ald und Gernsbach wird später bekannt gemachtwerden.

Stuttgart, den 21. Mai 1860.
K. Postdirektion.

Scholl.
Ludwigsburg,  18 . Mai. Der Ver¬

tilgungskrieg gegen die Maikäfer wird ernstlich
geführt; in Beihingenz. B. wurden in wenigen
Tage» I >2 Simri abgeliefert. Außer ihrer Ver¬
wendbarkeit zum Fut'er wird insbesondere auch
ihre Düngkraft gerühmt, indem sie in trockenem
Zustande ca. 14 Prozent Stickstoff enthalten. —
In Knittlingen wurden binnen2 Tagen gegen80 Sr . gesammelt.

Baden.
Karlsruhe,  22 . Mai. Die Regierung

hat heute der zweiten Kammer  sechs Ge-
sezentwürse zur Regelung der kirchlichen  Ver¬
hältnisse  vorgelegt.

Bayern.
Nürnberg,  20 . Mai. Die Natur ent«

fallet eine Ueppigkcit, wie man schon seit3 Jahren
nicht mehr sah. „Es ist ein Maikäfersahr ",
sagen die Lauern; aber diese Landplage erscheint
auch hie und da in ungeheurer Masse. Die
drei gefürchtete Eismännerr Pankraz, Servaz

und Bonifaz brachten einigen Distrikten von
Weißenburg gegen Altmühttdal in der Abend¬
dämmerung ungeheure Schwärme Maikäfer.
Man glaubte in der Ferne, es nahe ein Eisen«
bahnzug. Alles lief auf die Waffen und horchte
besorgt auf das eigrnlbümllche Geräusch in der
Luf«. Mir Wucht stürzten die Maikäfer an die
verschlossenen Fenster; man meinte, es sey der
stärkste Hagel. Jedermann sah mir Bedauern seine
Hoffnun, auf ein reiches Obstjahr schwinden, als
diee gefräßigen Thiere über dir Gegend sich ver¬
breiteten; doch brachten sie weniger Schaden, da
ein Gewitter und starker Regen ihre Gefräßig¬
keit störte und zum größten Theile unschädlich
machte.

Italien.
Die in Paris angekommenen Depeschen be¬

stätigen, daß nicht die königlichen Truppen, son¬
dern die Insurgenten in den auf Sicr 'lien
statigchabicn Kämpfen Sieger geblieben sind»
Es scheint sogar, daß die neapoliianifche Armee
in SicrUen sich in eurer sehr krilischeu Lage be¬
findet. (K. Z.)

Großbritannien.
London,  2l . Mai. Eine hier eingegan-

gene authentische Pnvainachricht aus Chinameldet, daß die Chinesen bas Ultimatum der
englischen Regierung abzelehnt haben und in
Folge dcffen der Krug als bevorstehend zu be¬
trachten ist. Die nördlichen Häfen sind bereits
dlockirt. (T. N.)

Auf Pfingsten.
(Emgel.)

Vollendet ist dein Lauf aus Erden,
Du fährst verklärt zmn Vater auf.
Dein Wort, es mußt erfüllet werken.
Der Vater drückt das Siegel b'rauf.

Schenk ihnen, sprichst du, lieber Vater,
Sckenk ihnen deinen heil'gen Geist,
Fortan sep er nun ihr Berathcr,
Der sie in alle Wahrheit weist.

Und nicht vergebens ist dein Flehen,
Zehn Tage nur fluv sie auei».
Da dringt mit Brausen, Sturmeswehen
Die Gottesflamm' in sie hinein.

Zu Priestern sind sie nun gcweihct,
Dein Reich und Evangelium,
Schön unter ihrer Hand gedeihet
Sie , diese reine Goitesblum.

Getrieben von dem Geist der Wahrheit,
Mit reinem Segen reich begabt,
Verkünd'gen sie in reiner Klarheit»
Was alle Menschenherzen labt.
Ja mächtia wächst dein Reick auf Erden,
Und in Erfüllung geht dein Wort,
Daß alle Kniec beugen werden,
Sich einst von dir, du starker Hort.
Daß alle Herzen dich erkennen.
Als ihren einzigen Rettungsster»,
Und daß einst alle Zungen nennen
Dich, ihren Heiland, ihren Herrn.

Redaktion, Druck und Verlag der M «eh'sche» Buchdruckerei in Nruenbür - .
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